
 

 

 

1. Finanzbrief: Doppelhaushalt /1 
 

Liebe Genossinnen und Genossen,  
sehr geehrte Damen und Herren, 
 

 
heute versenden wir unseren ersten Finanzbrief. Der Arbeitskreis Staatshaushalt und Fi-
nanzfragen der SPD-Landtagfraktion wird etwa einmal im Monat in dieser Form aktuelle 
Themen der Haushalts- und Finanzpolitik aufgreifen und darstellen. Ziel ist es, mit dem 
Finanzbrief Sachinformationen zu liefern, die sich für die politische Kommunikation eig-
nen. Aufgrund der großen Zahl von Anfragen zum neuen Staatshaushalt, der vom Bayeri-
schen Landtag Anfang April verabschiedet wurde, beginnen wir mit diesem Thema. Der 
Staatshaushalt wird immer für  Jahre verabschiedet. Für das zweite Haushaltsjahr gibt es 
regelmäßig einen Nachtragshaushalt. Das Verfahren für den Nachtragshaushalt 1 wird 
im Herbst dieses Jahres beginnen. 
 
 
1. Einige Strukturdaten des Doppelhaushalts /1  
 
 1. Nach-

tragshaus-
halt 

 
 

Regierungsentwurf 
 
 
 

                1 

Verabschiedeter Doppel-
haushalt (mit Kommuna-

lem Investitionspro-
gramm) 

                          1 
Formales Volumen ., 

Mio. Euro 
.,         1.1, 

Mio. Euro 
1.1,1                    ., 

Mio. Euro 
Kreditfinanzierungs-
quote 

-, % -                           - -                                 - 

Investitionsquote 1, % 1, %                 1, % 1, %                      1, % 
Zinsausgabenquote , % , %                   , % , %                        ,1 % 
Steuerdeckungsquote , % 1,%                  , % , %                      1, % 
 

hz 
Telefon  1  
Telefax  1 1 
harald.zeidler 
@bayernspd-landtag.de 
 
 
München, 1.. 

Arbeitskreis 
Staatshaushalt und Finanzfragen 

An  
die Mitglieder der SPD-Landtagsfraktion 
die Mitglieder der Landesgruppe 
die Mitglieder des Landesvorstands 
interessierte Kommunalpolitikerinnen  
und Kommunalpolitiker 
und zur Weitergabe an Bürgerinnen und Bürger 
 



 

 

 In der Zunahme des Ausgabenvolumens bilden sich auch die zusätzlichen investiven 
Mittel des Bundes in Höhe von 1. Millionen Euro, die durch das Kommunale Investiti-
onsprogramm nach Bayern fließen, ab. 

 Ohne diese Mittel würde die Investitionsquote auch nicht 1, Prozent in  und 1, 
in 1 Prozent erreichen, sondern nur 1, Prozent und 1, Prozent. 

 Die zusätzliche Zinsbelastung für die 1 Milliarden Euro Schulden ( Millionen Euro in 
 und  Millionen Euro in 1) für die BayernLB führt zu einer Zunahme der Zins-
ausgabenquote gegenüber dem Jahr . 

 Die Steuerdeckungsquote sinkt auch deshalb gegenüber , weil der Doppelhaushalt 
durch massive Entnahmen aus den Rücklagen ausgeglichen wird. 

 
 
. Weitere Haushaltsrisiken 
 
Die Wirtschaftskrise und die sehr unsichere künftige ökonomische Entwicklung tragen 
Haushaltsrisiken in sich, die sich sowohl auf der Ausgaben- als auch der Einnahmenseite 
niederschlagen in diesem und im nächsten Jahr niederschlagen und zu deutlichen Haus-
haltsverschlechterungen führen können. Das können zum Beispiel sein: 
 
 Weiter Kapitalmaßnahmen für die BayernLB 
 Nochmaliger Rückgang der Steuereinnahmen 
 Zusätzliche Maßnahmen zur Stützung der Konjunktur oder Rettung von Unternehmen 
 Höhere Zahlungen in den Länderfinanzausgleich 

 
Angesichts dieser erheblichen Risiken erscheint der von der Staatsregierung geplante 
Haushaltsausgleich ohne Nettokreditaufnahme im Jahr 1 eher eine Wunschvorstellung 
zu sein, aber keine realistische Perspektive. Auch  wird der Finanzminister alle Hände 
voll zu tun haben, ohne Haushaltssperre über die Runden zu kommen. 
 
 
. Rücklagen 
 
Nach der Nettokreditermächtigung in Höhe von 1 Milliarden Euro in  soll mittels 
Entnahme der letzten Rücklagen der Doppelhaushalt /1 ausgeglichen werden. 
 
Stand 1.1.         1, Mrd. Euro 
Planmäßige Zuführung        , Mrd. Euro 
Überplanmäßige Zuführung wg. Steuermehreinnahmen   1, Mrd. Euro  
====================================================================== 
Stand 1.1.         , Mrd. Euro 
% Entnahme  (Ausgleich Steuermindereinahmen)                       -1,1 Mrd. Euro 
% Entnahme  (Zinsen Kapitalmaßnahmen BayernLB)                         -, Mrd. Euro 
====================================================================== 
geplanter Stand 1.1.       , Mrd. Euro  
% Entnahmen 1 (Haushaltsausgleich)                  -1, Mrd. Euro  
% Entnahmen 1 (Ausgleich Steuermindereinnahmen)                      -1,1 Mrd. Euro 
% Entnahmen 1 (Zinsen Kapitalmaßnahmen BayernLB)                      -, Mrd. Euro 
+  Zuführung 1 (Zins-, Dividenden-, Gebühreneinnahmen BayernLB)      +, Mrd. Euro 
====================================================================== 
voraussichtlicher  Stand 1.1.1      ,1 Mrd. Euro 
 



 

 

Das heißt: Selbst mit den jetzt optimistischen Annahmen der Staatsregierung sind nach 
dem Doppelhaushalt /1 die Rücklagen weg! 
 
 
. Bayerische Beteiligung an der E.ON AG 
 
 Stand 1.1.   , Prozent 
 Stand 1.1.   , Prozent 
 Stand 1.1.   1, Prozent 

 
Die Börsenkapitalisierung der E.ON AG am 11.. betrug knapp  Milliarden Euro. Der 
bayerische Anteil hat damit rechnerisch einen Wert von rund  Millionen Euro. 
 
 
. Belastungen für den Haushalt aus dem BayernLB-Debakel 
 
 Erhöhung der Schulden von knapp  Milliarden Euro auf knapp  Milliarden Euro 

durch Nettokreditaufnahme am Kapitalmarkt in Höhe von 1 Milliarden Euro für Kapi-
talmaßnahmen der BayernLB. Das ist mehr als der Bildungshaushalt, der immerhin ,1 
Milliarden Euro in diesem Jahr beträgt. 

 Die Verschuldung jedes Bayern erhöht sich damit um  Euro. 
 Dadurch dauerhaft erhöhte Zinszahlungen (noch Glück, dass die Zinsen durch die mit-

verschuldete Finanz- und Wirtschaftskrise niedrig sind) 
-  Millionen Euro in  
-  Millionen Euro in 1 
-  Millionen Euro in den Folgejahren 

 Ersatz der Dividenden der Fonds der Offensiven Zukunft Bayern  (wurden komplett zu 
Eigenkapital der BayernLB umgewandelt) durch Haushaltsmittel:  Millionen Euro pro 
Jahr. 

 Abschirmung des ABS Portfolios durch den Freistaat Bayern in Höhe von , Milliarden 
Euro, davon Verpflichtungsermächtigung in Höhe von 1, Milliarden Euro, fällig ab 
11: Die Staatsregierung selbst geht davon aus, dass mit den 1 Milliarden Euro Kapi-
talmaßnahmen nicht das Ende der Veranstaltung erreicht ist. Sie schreibt das sogar in 
den Haushalt.  

 Neben dem bayerischen Schirm werden der BayernLB vom SoFFin (Sonderfonds Finanz-
marktstabilisierung), also vom Bund, 1 Milliarden Euro Garantien für Verbindlichkeiten 
zur Verfügung gestellt. 

 Insgesamt bislang für die BayernLB: Kapitalmaßnahmen und Garantien in Höhe von  
Milliarden Euro. 

 
 
. Das Kommunale Investitionsprogramm 
 
.1. Rahmendaten 
 
 Der Bund schickt von Berlin aus 1. Millionen Euro in Richtung Bayern. Das sind  

Prozent des gesamten Investitionsvolumens in Höhe von 1. Mio. Euro, das im Rah-
men des kommunalen Investitionsprogramms zur Stärkung der Konjunktur in Bayern in 
den Jahren  und 1 (teilweise auch noch 11) für Investitionen ausgegeben wer-
den sollen.  



 

 

 Die restlichen  Millionen Euro bringen Land und Kommunen gemeinsam auf. Das ist 
der Kofinanzierungsanteil von  Prozent. 

 An der Landesgrenze übernimmt der Freistaat die 1. Millionen Euro. Nach dem Willen 
der Staatsregierung sollen davon , Prozent die Kommunen erhalten, ziemlich genau 
1. Millionen Euro. , Prozent soll der Freistaat bekommen, also  Millionen Euro. 

 Für seinen Anteil in Höhe von  Millionen Euro soll der Freistaat die Kofinanzierung 
von 11 Euro ( Prozent) drauf legen. Insgesamt sind es dann  Millionen Euro.  

 Auch für den Anteil der Kommunen – 1. Millionen Euro – muss die Kofinanzierung in 
Höhe von rund  Millionen Euro ( Prozent) erbracht werden. Davon sollen die Kom-
munen die Hälfte, also 1, Prozent oder 1 Millionen Euro übernehmen. Den Rest trägt 
der Freistaat bei, also auch 1 Millionen Euro. Damit werden von den Kommunen ins-
gesamt 1. Millionen Euro ausgegeben. 

 
 
.. Kritik aus der Perspektive der Haushaltspolitik 
 
 Ohne die Maßnahmen des Bundes im Rahmen des Konjunkturpakets  enthält der Ent-

wurf der Staatsregierung zum Doppelhaushalt /1 nahezu keine Konjunkturim-
pulse (Schönwetterhaushalt!). 

 Die Kommunen könnten aus dem kommunalen Investitionsprogramm wesentlich mehr 
bekommen also , Prozent. Damit bewegen sich die Staatsregierung und die Regie-
rungsfraktionen an der Untergrenze dessen, was laut Verwaltungsvereinbarung zwi-
schen Bund und Ländern an die Kommunen fließen muss, nämlich  Prozent. 

 Schließlich sind die Kommunen mit Abstand der Größte öffentliche Investor, etwa zwei 
Drittel der öffentlichen Investitionen laufen über die Kommunen. 

 Durch extensive Nutzung der Haushaltstechnik werden als zusätzliche Kofinanzierung 
des Freistaates (gegenüber dem Regierungsentwurf des Doppelhaushalts) nur etwa 1 
Millionen Euro fließen, das sind effektiv weit weniger als die vereinbarten  Prozent.  

 Aber Staatsregierung und Regierungsfraktionen betreiben mit den Bundesmitteln leider 
teilweise auch Haushaltssanierung, stopfen Haushaltslöcher und ersetzen eigentlich 
geplante Landesmittel durch Bundesmittel. 

 Beispiel Biopark Regensburg: Hier waren ursprünglich  Millionen Euro staatliche Mittel 
eingeplant. Die wurden komplett gestrichen und durch Mittel des kommunalen Investi-
tionsprogramms ersetzt. 

 
 
. Bilanz der Haushaltsberatungen:  Beim Doppelhaushalt /1 war die SPD wesent-
licher Ideengeber  und der Bund wichtiger Geldgeber für den Doppelhaushalt 
 
 Die SPD-Landtagsfraktion war wesentlicher Ideengeber des Doppelhaushalts 
/1, das gilt für das von uns geforderte bayerische Konjunkturprogramm von 
vergangenem Herbst, ebenso wie für wichtige investive Maßnahmen. 

 Mit ihrem „Bayerischen Rettungsschirm für Arbeitsplätze -  Millionen Euro Sonder-
programm für Wachstum und Beschäftigung“ noch im Herbst  lag die SPD-
Landtagsfraktion ökonomisch völlig richtig. 

 
 
 
 



 

 

Übersicht: Bilanz Bayerischer Rettungsschirm für Arbeitsplätze in den Haushaltsberatun-
gen 
 

Unsere Forderungen  Votum im Haushaltsauschuss  Umsetzung 
Hochschulbau und Hochschul-
sanierung: zusätzlich  Milli-
onen Euro (Drs. 1/) 

Positiv erledigt Mindestens in der Höhe un-
serer Forderung 

Energetische Sanierung von 
staatlichen Gebäuden: zusätz-
lich  Millionen Euro (Drs. 
1/) 

Positiv erledigt Mindestens in der Höhe un-
serer Forderung 

Bau und Sanierung von Schulen: 
zusätzlich  Millionen Euro 
(Drs. 1/) 

Ablehnung 
(Zustimmung: SPD, FW) 

ja, aber nicht in voller Höhe 

Unterhalt und Bau von Staats-
straßen: zusätzlich  Millionen 
Euro (Drs. 1/) 

Ablehnung 
(Zustimmung: SPD, FW) 

ja, aber nicht in voller Höhe 

Wohnungsbau: zusätzlich  
Millionen Euro (Drs. 1/1) 

Ablehnung 
(Zustimmung: SPD) 

ja, aber nicht in voller Höhe 

Landesbehindertenplan: zusätz-
lich  Millionen Euro (Drs. 
1/) 

Ablehnung 
(Zustimmung: SPD, FW, Die 
Grünen) 

ja, aber nicht in voller Höhe 

Mittel aus der Kfz-Steuer für die 
kommunale Infrastruktur: zu-
sätzlich 1 Millionen Euro (Drs. 
1/) 

Ablehnung 
(Zustimmung: SPD, FW) 

ja, aber nicht in voller Höhe 

Krankenhausfinanzierung: zu-
sätzlich 1 Millionen Euro (Drs. 
1/) 

Ablehnung 
(Zustimmung: SPD, FW, Die 
Grünen) 

ja, aber nicht in voller Höhe 

Hilfen für den Mittelstand bei 
Liquiditätsschwierigkeiten: zu-
nächst keine  Kosten (Drs. 1/1) 

Ablehnung 
(Zustimmung: SPD, FW, Die 
Grünen) 

de facto erledigt 

Dorferneuerung und Städtebau-
förderung: zusätzlich  Millio-
nen Euro (Drs. 1/) 

Ablehnung 
(Zustimmung: SPD, FW) 

Städtebauförderung: ja, 
aber nicht in voller Höhe 
Dorferneuerung: nicht auf-
gegriffen oder sogar gekürzt 

Mittelstandskreditprogramm: 
zusätzlich  Millionen Euro 
(Drs. 1/) 

Ablehnung 
(Zustimmung: SPD, FW, Die 
Grünen) 

nicht aufgegriffen oder so-
gar gekürzt 

Hochwasserschutz: zusätzlich 
 Millionen Euro (Drs. 1/) 

Ablehnung 
(Zustimmung: SPD, FW, Die 
Grünen) 

nicht aufgegriffen oder so-
gar gekürzt 

Landesplan für Altenhilfe: zu-
sätzlich  Millionen Euro (Drs. 
1/) 

Ablehnung 
(Zustimmung: SPD, FW) 

nicht aufgegriffen oder so-
gar gekürzt 

Sanierung kommunaler Bäder: Ablehnung nicht aufgegriffen oder so-



 

 

zusätzlich  Millionen Euro 
(Drs. 1/) 

(Zustimmung: SPD) gar gekürzt 

 
 
Übersicht: Bilanz Änderungsanträge in den Haushaltsberatungen 
 

Unsere Forderungen Votum im Haushaltsauschuss Umsetzung 
Regionales Wirtschaftsförder-
programm und Breitbandver-
sorgung im ländlichen Raum 
mit jeweils zusätzlich , Mio. 
Euro pro Jahr (Drs. 1/) 

Positiv erledigt Mindestens in der Höhe un-
serer Forderung 

ÖPNV- Busförderung mit jeweils 
 Mio. Euro zusätzlich pro Jahr 
(Drs. 1/1) 

Positiv erledigt Mindestens in der Höhe un-
serer Forderung 

 
Unbefriedigend bleibt allerdings, dass die Regierungsfraktionen unsere Forderungen zu 
den Etats der einzelnen Ressorts ablehnten, um dann selber ähnliche Forderungen einzu-
bringen. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Adelheid Rupp, MdL  Florian Ritter, MdL   
Vorsitzende   Stellv. Vorsitzender 
 
 
Susann Biedefeld, MdL Volkmar Halbleib, MdL Dr. Simone Strohmayr, MdL 
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